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1 Anlass und methodisches Vorgehen 

Mit dem Bestandsplan Biotoptypen (IPW 2026) liegt eine vollständige Biotoptypenkartierung 

und Bewertung entsprechend der vom LANUV NRW herausgegebenen Arbeitshilfe „Numeri-

sche Bewertung von Biotoptypen für die Bauleitplanung in NRW (Stand: März 2008)“1 mit dem 

Biotoptypenbestand für das B-Plangebiet und seiner unmittelbar angrenzenden Bereiche vor. 

Die Ergebnisse werden in der Scopingunterlage zum B-Plan textlich zusammengefasst und im 

Bestandsplan zum Scoping dargestellt. 

 

Um im Zuge der vorliegenden Faunistischen Plausibilitätsprüfung eine Überprüfung der 

Fauna-Altdaten bezüglich deren Aktualität und weiteren Verwertbarkeit durchführen zu kön-

nen, erfolgte im Frühjahr 2026 eine erneute Ortsbegehung2 im B-Plangebiet und seiner Um-

gebung mit gezielter Überprüfung möglicherweise vorhandener neuer / geänderter Habitat-

ausstattungen insbesondere im Hinblick auf die Artgruppen der Brutvögel. Zusätzlich erfolgte 

eine Einschätzung vor Ort, ob sich seit dem Jahr 2019 wesentliche/ relevante Veränderung 

der Biotoptypenausstattung oder Flächennutzungen und somit der für die Avifauna relevanten 

Lebensraumbedingungen und/ oder Wirkfaktoren der vorhandenen Flächennutzungen erge-

ben haben.  

 

 

2 Biotoptypenüberprüfung und Aktualisierung  

Die Ortsbegehung zur Überprüfung der Biotoptypenausstattung und Flächennutzungen er-

folgte am 12.03.2026. 

 

Zusammenfassend lässt sich als Ergebnis der Ortsbegehung im Jahr 2026 folgendes feststel-

len: 

 

Auf der Fläche des Plangebietes findet mit Stand 12.05.2026 Ackernutzung statt. Alle Straßen, 

baulichen Anlagen und Gebäude der näheren und mittleren Umgebung weisen augenschein-

lich den gleichen Bestand und Nutzung wie 2019 auf.  

Die Biotoptypenausstattung und die Flächennutzungen haben sich seit der Erfassung im Jahr 

2019 weder im Plangebiet, noch in dem Umfeld des B-Plangebietes (ca. 50 – 100 Meter) 

grundlegend verändert.  

Es ergaben sich insgesamt keine neuen oder zusätzlichen Erkenntnisse, die eine relevante 

und somit wirksame Änderung der Lebensraumbedingungen oder geänderte Standortbedin-

gungen für die Avifauna erkennen ließen.  

 
 

 
1  LANUV NRW (2008) Numerische Bewertung von Biotoptypen für die Bauleitplanung in NRW. Recklinghausen. Abgerufen 

am 25.04.2016 von http://www.lanuv.nrw.de/natur/lebensr/Num_Bew_Biotoptypen_Bauleitplanung_Maerz2008.pdf  
2 Ortsbegehung am 12.05.2026 
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3 Plausibilitätsprüfung Faunadaten 

Insgesamt betrachtet haben sich die Nutzung und Struktur, Standorteigenschaften und Ge-

bietskulisse im betrachteten Untersuchungsraum grundsätzlich nicht verändert. Eine relevante 

Änderung der grundlegenden Habitatausstattung für die Fauna im Planungsraum liegt daher 

nicht vor. Es handelt sich weiterhin um eine große, strukturarme Freifläche (Acker), die nach 

Südwesten von der tiefer gelegenen „Diepholzer Straße“ (Bundesstraße B 239) begrenzt wird. 

Nördlich, östlich und südöstlich grenzen vornehmlich wohnbaulich genutzte Flächen an das 

Plangebiet. Die von der Überplanung betroffene Ackerfläche ist aufgrund der angrenzenden 

Nutzungen und Verkehrswege relativ isoliert liegend von der jenseits der B 239 („Diepholzer 

Straße“) befindlichen Offenlandschaft anzusehen und birgt ein den Bedingungen entsprechen-

des Lebensraumpotenzial für die Fauna. Durch die unmittelbar angrenzende Wohnnutzung, 

eine über den Acker verlaufende Hochspannungsleitung sowie den Betrieb der B 239 und der 

östlich angrenzenden „Osnabrücker Straße“ (K 50) ist eine starke akustische und visuelle Vor-

belastung im Hinblick auf eine Lebensraumeignung für die Brutvogelfauna, speziell auch für 

Offenlandarten wie Kiebitz, Feldlerche oder Großer Brachvogel gegeben.   

 

Die während der Überprüfung der Biotoptypen erfassten Flächennutzungen und Biotoptypen-

ausstattungen im Eingriffsbereich und seiner angrenzenden Bereiche führen nach fachlicher 

Einschätzung nicht zu wesentlichen oder relevanten Veränderungen im Artenbestand, der 

räumlichen Verteilung oder der Individuendichte der bisher untersuchten Fauna.  

 

Es ist daher nicht davon auszugehen, dass grundsätzliche Veränderungen in den Beständen 

der Tierwelt seit dem Jahr 2019 zu erwarten sind, weder in Bezug auf das nachgewiesene 

Artspektrum noch auf die Dichte der Individuen, die relevante Auswirkungen auf die zu erar-

beitenden Folgenabschätzungen bei Umsetzung der Planung und festzusetzenden Maßnah-

men erwarten lassen. Dies gilt für alle Artgruppen und Arten. 

 

 

4 Zusammenfassung 

Die Datengrundlage als Ergebnis der faunistischen Erfassungen aus dem Jahr 2019 kann wei-

terhin als ausreichend aktuell betrachtet werden. 

 

Ein zusätzlicher Erkenntnisgewinn oder ein zusätzliches Erfordernis weiterer Vermeidungs-/ 

oder Ausgleichsmaßnahmen, die über die aktuell erforderlich werdenden Maßnahmen für die 

2019 festgestellten Tierarten und deren Raumnutzung hinausgehen würden, ist durch Neu-

kartierungen oder weitere Untersuchungen nicht erkennbar und auch nicht zu erwarten. 
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